
April / Mai 2024

Gemeindebrief 
der ev.-luth. Kirchgemeinde Pegau 

mit Elstertrebnitz, Großstorkwitz und Weideroda

1. Mai, 19 Uhr, St. Laurentiuskirche Pegau 
(Einlass: 18:30 Uhr) 

Anna Heß – Gesang, Gitarre, Violine 
Maik Gosdzinski – Gesang, Piano 

Zwei Stimmen, Klavier, Gitarre und Geige. Ein Singer-Songwriter-
Abend voller balladesker Songs über das Leben, die Liebe und den 
Weg mit Gott.  
Manchmal braucht es im grauen Alltag Momente, die kraftvoll 
leuchten und noch eine Weile in uns nachklingen. Das Duo 
voice2souls lädt mit seinem Programm „you are mine“ zu genau 
solchen Momenten ein, die einen emotional packen und so schnell 
nicht wieder loslassen.     

Eintritt frei – um eine Spende wird gebeten.



ANDACHT 

Hoffnungsvoll durch die Zeiten 
Gedanken zum Monatsspruch April

INFORMATIONEN 

Kasualien und Kontakte 
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ANSPRECHPARTNER 
Pfarramt 
Nadine Zenker (Pfarramtsverwaltung) 
Jens Ahrendt (Friedhofsverwaltung) 

Kirchplatz 6, 04523 Pegau 
Tel. 034296 / 76464 
Fax:  034296 / 49356 
E-Mail:  kg.pegau@evlks.de 

Öffnungszeiten: 
Dienstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Donnerstag 9.30 - 12.00 Uhr 
Freitag  9.30 - 12.00 Uhr 
Nachmittagstermine nach tel. Absprache 

Pfarrer 
Pfr. Dr. Torsten Reiprich 
Tel. 034296 / 72470 
mobil: 0171 / 8020675 

Ansprechpartner auf den Dörfern: 
Großstorkwitz: G. Landgraf, Tel. 70200 
Elstertrebnitz: M. Engel, Tel. 75860 

Kirchenmusikerin Ute Hönig 
Tel. 034296 / 75203 

Gemeindepädagogin Eva Reiprich 
Tel. 034296 / 398468 

Ev. Kindergärten der Diakonie Leipziger Land: 
 

„Grünes Tal“ 
Tel. 034296 / 49746 
„Regenbogen“ 
Tel. 034296 / 900852 

Matthias Landgraf (Leiter Posaunenchor) 
Tel.  
 

Beratung bei sozialen Fragen: 
Ralf Sämisch (Borna), Tel. 03433/274032

„Evangelium“ – danach sind wir als 
evangelische Christen benannt. Doch 
es ist mehr als der Titel von Büchern 
unserer Bibel, die über Leben und Bot-
schaft Jesu Christi erzählen. „Evangeli-
um“ selbst ist hoffnungsvolle Botschaft. 
Denn übersetzt heißt dieses griechische 
Wort „gute“ bzw. „frohmachende Bot-
schaft“.  
Das könnte man nun auch so verste-
hen, dass wir nicht automatisch evan-
gelisch sind, sondern dass wir vielmehr 
evangelisch werden. Immer dann näm-
lich, wenn wir selbst zu Botschaftern 
der Hoffnung und der Liebe Gottes 
werden. Ganz unabhängig von unserer 
Konfession. 

Der Monatsspruch ermutigt uns dazu:  
„Seid stets bereit, 

jedem Rede und Antwort zu stehen,  
der von euch Rechenschaft fordert  

über die Hoffnung, die euch 
erfüllt.“ (1. Petrus 3,15) 

Welche Hoffnung erfüllt uns? Welche 
Hoffnung erfüllt Sie gerade, liebe Lese-
rin, lieber Leser?  
Die Stimmung im Land wirkt ja eher 
gedrückt. Dabei gibt es aber doch 
auch vieles, was gut läuft, was gelingt 
und Grund zur Hoffnung gibt. Vieles ist 
uns geschenkt: Lebensraum, Nahrung 
und Lebensmitte. Menschen an unserer 
Seite. Aufgaben und Verantwortung.  

Der erwachende 
Frühling singt sein 
L ied und stärkt 
meine Hoffnung 
auf Neubeginn, 
Leben und Wachs-
tum. Ich erlebe 
schöne und ermu-
t igende Gottes-
dienste – etwa die Eröffnung der Bi-
belwoche auf dem Titelbild. Das stärkt 
meine Hoffnung, dass wir trotz Verän-
derungen auch weiterhin Gemeinde 
sein werden.  
Viele Menschen haben in den letzten 
Wochen Zeichen für Freiheit, Demo-
kratie und Menschlichkeit gesetzt. Auch 
auf dem Kirchplatz in Pegau. Ich em-
pfinde das als ermutigend. 
Ich erlebe Bewahrung und Segen im 
eigenen Leben und habe Hoffnung, 
dass Gott mich auch weiterhin beglei-
tet – in guten wie in schweren Zeiten – 
und selbst noch darüber hinaus.   

Lassen wir uns vom Monatsspruch er-
mutigen, nicht nur auf das zu schauen, 
was Sorgen bereitet, sondern vor allem 
auch auf das, was Hoffnung schenkt. 
Achten wir darauf und erzählen wir 
einander davon. Damit das „Evangeli-
um“ – die frohmachende Botschaft – in 
und unter uns lebendig bleibt. 

Ihr Pfr. Dr. Torsten Reiprich                              

Aber sei nur stille zu Gott, meine 
Seele; denn er ist meine Hoffnung.

Er ist mein Fels, meine Hilfe und mein 
Schutz, dass ich nicht fallen werde.  

(Ps. 62, 6-7)

In den letzten beiden Monaten wurden 
in unserer Gemeinde fünf Gemeinde-
glieder bestattet.



Glockenkonzert an der Stadtkirche 
Dennis Alert möchte am Samstag, den 18. Mai,  
um 15 Uhr in einem Glockenkonzert die Kirchen- 
glocken der Stadtkirche vorstellen. Nach einer  
kurzen Andacht hören Sie die Geschichte und die  
Besonderheiten der Glocken, bis sie ihren vollen Klang  
präsentieren werden. Abschließend wird für die Sanierung des Pegauer Glocken-
stuhls um Spenden gebeten. Das Konzert findet vor dem Kircheneingang statt, 
ausreichend Sitzmöglichkeiten sind vorhanden.
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RÜCKBLICK 

Gemeinsame Sache 
Weltgebetstag und Bibelwoche

VERANSTALTUNGEN 

Kulturprogramm im Frühling 
Einladungen zum Mitmachen und Zuhören

Fotos: T. Reiprich (oben), T. Mühlbach (unten)

900. Todestag Wiprechts von Groitzsch 
Am 22. Mai jährt sich der Todestag Wiprechts von Groitzsch zum 900. Mal. 
Unter dem Motto "Gewalt – Umkehr – Segen" lädt Pfr. Baumgarten am Vorabend 
des Jubiläums (Dienstag, den 21. Mai) um 16.30 Uhr zu einer ökumenischen Andacht in 
die St. Laurentiuskirche Pegau ein. 
Am Mittwoch, den 22. Mai, findet 19.00 Uhr in der Stadtkirche Groitzsch ein Konzert zu 
Ehren Wiprechts und seiner Frau Kunigunde statt. Gymnasialchor und Vo-
calensemble Groitzsch führen mit Musikern des Kyiv Symphony Orchestra u.a. ein 
Requiem von Fauré auf. Der Eintritt ist frei.

Großen Zuspruch fand der ökumenische Weltgebetstag am 1. März. Über 70 Teil-
nehmer feierten und beteten mit – und das Lutherhaus war bis auf den letzten 
Platz gefüllt.  Eine Besonderheit in diesem Jahr war ein kleiner Verkaufsstand des 
Leipziger „Eine Welt e.V.“ mit fair und nachhaltig gehandelten Produkten aus Pa-
lästina – dem Land, aus dem die Gebetsordnung stammte. 

Mit einem fröhlichen, klangvollen und ermutigenden Gottesdienst eröffneten wir 
am 3. März die Bibelwoche der Kirchgemeinden Groitzsch und Pegau. Auch an diesem 
Tag war das Lutherhaus bis auf den letzten Platz gefüllt. Thema der diesjährigen 
Bibelwoche war die „Urgeschichte“ (1. Mose 1-11), über die wir dann auch die 
Woche über angeregt ins Gespräch gekommen sind.



 

Ostermontag 
1. April

          9.30 Uhr                 Osterspaziergang ab Kirchplatz Pegau  
   gegen 10.30 Uhr            Gottesdienst in der Kirche Trautzschen mit Vikarin Thom

Quasimodogeniti 
7. April 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Lektorengottesdienst

Misericordias Domini 
14. April 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Jubilate 
21. April 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Kantate 
28. April 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Lektorengottesdienst 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Rogate 
5. Mai   15.00 Uhr        Rogate-Frauentreffen, Lutherhaus Pegau (siehe S. 5) 10.15 Uhr Gottesdienst mit Vor- 

stellung der Konfirmanden

Himmelfahrt 
9. Mai

Exaudi 
12. Mai 9.00 Uhr Lektorengottesdienst 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Pfingstsonntag 
19. Mai

                              zentraler Gottesdienst mit Konfirmation, Kirche Pegau 
                              mit Pfr. Dr. Reiprich und Pfrn. Kaltofen

Pfingstmontag 
20. Mai 10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

Trinitatis 
26. Mai 9.00 Uhr Zeltgottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich

1. So. nach Trinitatis 
2. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst m. Erstabend- 

mahl und Taufgedächtnis

1. So. nach Trinitatis 
9. Juni 9.00 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
10.15 Uhr Gottesdienst 

mit Pfr. Dr. Reiprich
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Gottesdienste

Kirche Elstertrebnitz Kirche Großstorkwitz Kirche Pegau

       = Abendmahl                      = mit Chor/Kurrende                   = mit Flöten                      = Posaunenchor                      = Kindergottesdienst

   10.00 Uhr        regionaler ökumenischer Gottesdienst auf der Wiprechtsburg Groitzsch

14.00 Uhr
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VERANSTALTUNGEN 

„Kommt her, ihr seid geladen“ 
Lobpreisabend und besondere Gottesdienste

GEMEINDELEBEN 

Konfirmation 2024 
Die Konfirmandinnen und Konfirmanden der Kirchgemeinden Pegau und Groitzsch

Neun Jugendliche aus den Kirchgemeinden Pegau und Groitzsch bereiten sich in 
diesem Jahr auf ihre Konfirmation vor. Im Februar waren wir deshalb wieder an 
einem Wochenende in Crimmitschau, und die Konfirmandinnen und Konfirman-
den haben ihren Vorstellungsgottesdienst geplant. Auf diesen können Sie sich am 
Sonntag Rogate (5. Mai), um 10.15 Uhr in der Kirche Pegau freuen. Zwei Wochen später, 
am Pfingstsonntag (19. Mai) feiern wir 14.00 Uhr in der Kirche Pegau Konfirmation.

Die Konfirmandinnen und Konfirmanden stellen sich kurz selbst vor (von links nach rechts) 

Ich bin Lenni Wicher und komme aus Werben. Ich bin 13 Jahre alt und meine Hobbys sind 
Fußball und Basketball. 
Ich bin Vincent Dahl, 13 Jahre alt und komme aus Pegau. Ich mache gerne Sport und gehe 
zum Taekwondo in Groitzsch.   
Mein Name ist Theodor Kabisch, ich bin 14 Jahre alt und wohne in Pegau. Ich mag Fußball. 
Ich bin Leonie Pfeiffer, 14 Jahre alt und wohne in Groitzsch. Meine Hobbys sind Lesen, 
Zeichnen und mit Freunden ausgehen.  
Ich bin Henriette Allner, 13 Jahre alt und wohne in Elstertrebnitz. In meiner Freizeit zeichne 
ich gerne und gehe bouldern. Außerdem höre ich gerne Musik und spiele Waldhorn. 
Mein Name ist Anton Hartwig. Ich bin 14 Jahre alt, wohne in Elstertrebnitz und spiele gerne 
Fußball. 
Mein Name ist Frieda Lange. Ich bin 13 Jahre alt und komme aus Gatzen. Ich lese sehr 
gerne und höre Musik. Außerdem treffe ich mich gerne mit Freunden und überlege, mit 
Tennis anzufangen. 
Mein Name ist Lina Straßburger. Ich wohne in Groitzsch und werde am 1. Juli 15 Jahre alt. 
Ich spiele zweimal pro Woche Tennis und gehe zum Tanzunterricht. 
Ich heiße Pia Heimann, bin 14 Jahre alt und wohne in Pegau. Ich tanze zweimal pro Wo-
che, spiele Flöte und singe in der Kirche.                                                (Foto: D. Sittner)

Lobpreisabend in der Arche: Rückblick und Einladung 
Unser erster Lobpreisabend in der Arche war ein gut besuchter Abend mit viel 
Gesang, Gebet und einem Impuls zum Thema Vaterschaft Gottes. Er fand in der 
Backstube statt. Nach der Anbetungszeit konnten wir noch ein paar frisch 
gebackene Leckereinen genießen. Wir erlebten eine gute und herzliche  Gemein-
schaft beim Beten, Singen und anschließenden Beisammensein. Unser nächster 
Lobpreisabend findet am Samstag, den 13. April, um 19 Uhr in der Arche Pegau statt. 

Walter Zink

Rogate-Gottesdienst und Frauentreffen 2024 
Fürsorge ist notwendig, seit es Menschen gibt. Es 
ist selbstverständlich, sich um jene zu kümmern, 
die Hilfe brauchen – oder?  
Darum geht es im Gottesdienst. Um wen küm-
mern Sie sich? – Wer kümmert sich um Sie? – 
Wie kümmert sich Gott um uns? Drei Ebenen 
korrespondieren miteinander: Gott – Du – Ich. 
Die Bibel hält Beispiele bereit, wie der Mensch 

sich um andere kümmern kann und hält uns vor Augen, wie Gott sich um uns 
kümmert. Lassen Sie sich einladen am Sonntag, den 5. Mai, 15.00 Uhr ins Lutherhaus 
Pegau. Bitte bringen Sie als kleinen Gruß eine Blume mit sowie drei Impulse (gern 
auf drei Zettel geschrieben) zum Thema: Worum kümmern Sie sich? Wer küm-
mert sich um Sie? Wie kümmert sich Gott um Sie? 

Erstabendmahl und Taufgedächtnis  
In unserer Kirchgemeinde können getaufte Kinder ab der 1. Klasse in Begleitung 
eines Elternteils oder eines Paten Abendmahl feiern. Statt Wein steht dafür Trau-
bensaft bereit. Im Gottesdienst am 2. Juni, um 10.15 Uhr in der Kirche Pegau laden wir 
die Kinder der 1. Klasse herzlich zum Erstabendmahl ein. In der Christenlehre berei-
ten sich die Kinder darauf vor. Bei Fragen sprechen Sie bitte Pfr. Reiprich an.  
In diesem Gottesdienst feiern wir außerdem mit unseren Kindern Taufgedächtnis. 
Alle Kinder, die in den letzten sechs Monaten Tauftag hatten, werden dazu ange-
schrieben. Wenn Sie oder Ihr Kind darüber hinaus teilnehmen möchten, bringen 
Sie Ihre Taufkerze (oder eine andere Kerze) mit und signalisieren Sie uns vor Be-
ginn des Gottesdienstes die Teilnahme.



 ANGEBOTE 

Gemeindegruppen 
Für Groß und Klein

AKTUELLE INFORMATIONEN 

Zum Notieren und Weitersagen 
Termine und Einladungen 
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Kinderkirche                      Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Do.  15.15 – 16:00 Uhr 
Gruppe 2:  Do.  16.00 – 16.45 Uhr 

Konfirmandenunterricht   
Klasse 7:  Do., 16.30 Uhr, Pfarrhaus      
 Groitzsch 
Klasse 8:   Di., 16.30 Uhr, Kirche  Pegau   
 (Kindergottesdienstraum) 

Junge Gemeinde 
Freitag, 20.00 Uhr, im Pfarrhaus Groitzsch 

Erwachsenenkreis 
Freitag, 03.05., 19.30 Uhr, im Pfarrhaus 
Pegau 

Frauenkreise 
Elstertrebnitz: Mi., 17.04. und 15.05.,     
 15.00 Uhr, Gemeinderaum Elstertrebnitz 
Großstorkwitz: Mo., 15.04. und 13.05.,    
 19.30 Uhr, Alter Konsum 

Frauenfrühstück 
Freitag, 12.04. und 10.05., 9.00 Uhr,  
im Pfarrhaus Pegau 

Hauskreis Pegau 
Donnerstag (14-täglich), 20.00 Uhr 
Termine und Örtlichkeiten zu erfragen bei:  
Antje Ahrendt (Tel. 0176 / 64431927)  

Seniorenkreis 
jeden Mittwoch, 14.00 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau 

Gebetskreis 
jeden Mittwoch, 19.00 Uhr, Arche Pegau 

Chöre                         Lutherhaus Pegau 
   

Kinderchor (ab 4 Jahre) 
Freitag, 14.30 – 15.15 Uhr 

Kurrende (Kinderchor für Große) 
Freitag, 15.30 – 16.15 Uhr 

Kirchenchor 
Montag, 19.30 Uhr 

Flötenkreise                   Lutherhaus Pegau 
Gruppe 1:  Di.  14.30 – 15.00 Uhr 
Gruppe 2:  Di.  15.00 – 15.45 Uhr 
Gruppe 3:  Di.  15.45 – 16.30 Uhr 
Gruppe 4:  Di. 16.30 – 17.00 Uhr 
Gruppe 5:  Do. 14.15 – 14.45 Uhr 
Erwachsene: nach Absprache  

Posaunenchor               
jeden Mittwoch, 19.30 Uhr, im Lutherhaus 
Pegau

Veranstaltungsorte: 
Pegau: Pfarrhaus, Kirchplatz 6 • Lutherhaus, Grünes Tal 3 • Arche, Bahnhofstr. 10 
Großstorkwitz: ehemaliger Konsum   Elstertrebnitz: Gemeinderaum, F 51    
Groitzsch: Pfarrhaus, Wiesengasse 3

                                              Vom 3. bis 12. Mai findet die Spendensammlung  
                                   der Diakonie zum Aufbau eines Fonds der Woh-
nungsnotfallhilfe statt. Es besteht auch die Möglichkeit einer Online-Spende: 
https://www.diakonie-sachsen.de/onlinespende/

Zum V!m"ken 
Am Sonntag, den 11. August, findet 15.00 Uhr der Gottesdienst zum Schuljahresbeginn in 
der Kirche Pegau statt. Direkt danach feiern wir im Pfarrgarten Pegau unser Ge-
meindefest. 

Anlässlich des 900. Todestags Wiprechts von Groitzsch findet am Samstag, den 16. 
November, im Volkshaus Pegau ganztägig ein Kolloquium mit spannenden Vorträgen zur 
Geschichte um Wiprecht und zu seiner Grabplatte in der Kirche Pegau statt. 
Eventuell gibt es bereits am Vorabend einen Festvortrag zum Thema. Veranstaltet 
wird das Kolloquium vom Landesamt für Denkmalpflege, der Universität Leipzig, 
unserer Kirchgemeinde und der Stadt Pegau. Für diese spannende und 
außergewöhnliche Veranstaltung benötigen wir noch helfende Hände, die Gäste 
begrüßen und bei der Durchführung mit anpacken. Nähere Infos bei Pfr. Reiprich.


